
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Partnerinnen und Partner, 

  

ich möchte Sie heute auf das Programm bzw. die Förderungsmöglichkeit „Miteinander reden – 

Gespräche gestalten, gemeinsam handeln“ aufmerksam machen. In diesem werden bis zum 20. 

Januar 2019 Ideen für 100 „Miteinander reden“-Projekte gesucht, die explizit in ländlichen Orten 

oder Regionen stattfinden. 

  

Sie haben eine Idee oder Motivation für ein Thema bzw. Projekt bei sich vor Ort – das ein oder 

mehrere Ortschaften oder die ganze Gemeinde betrifft – das Sie gern gemeinsam mit den anderen 

Einwohner/-innen, Vereinen, etc. voranbringen würden? 

Dann ist das Ihre Chance auf finanzielle Förderung und professionelle Unterstützung dabei! 

(Dabei können Sie auch Anliegen und Vorhaben aufgreifen, die vielleicht schon länger bei Ihnen vor 

Ort aktuell sind oder die gemeindeübergreifend sind.) 

  

Im Vordergrund des „Miteinander reden“-Programms steht das gemeinsame Miteinander von 

Ortsgemeinschaften und eine lebendige und streitbare Gesprächskultur und lokale 

Auseinandersetzung. 

Ideen / Projekte sollten eine politische Dimension, einen aktuellen Bezug und eine möglichst 

nachhaltige Vor-Ort-Wirkung haben. Wichtig ist dabei, dass der gesamte Vorhabens-Prozess 

durchzogen ist vom Gedanken und der Praxis des gemeinsamen Austauschens und Handelns. 

  

Gefördert werden Sachmittel zur Umsetzung des Projekts, Honorare für Beratung, Prozessbegleitung, 

Moderation und Trainings sowie Reisekosten. 

Das Programmbüro unterstützt die Projekte zudem fortlaufend im Projektmanagement, der 

Prozessbegleitung, Vernetzung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie bei der Bewirtschaftung und 

Abrechnung des Projektbudgets. 

Gleichzeitig fördert das Programm über Regionalkonferenzen die Weiterbildung, Vernetzung und 

Qualifizierung der Akteure vor Ort. 

Ideen und Projekte einreichen können Einzelpersonen, Vereine, Initiativen, Bürgermeister/- innen, 

Kommunalvertreter/- innen, Ortsvorsteher/-innen, Gemeindeverbände, Unternehmen, etc. 

  

Alle Informationen zum Programm finden Sie unter:https://miteinanderreden.net/informieren/faqs/ 

  

Bis zum 20. Januar haben Sie im ersten Schritt Zeit, Ihre ungefähre Idee bzw. ihr 

Motivationsschreiben für ein „Miteinander reden“-Projektkonzept per unkompliziertem Online-

Formular einzureichen (in diesem Schritt noch ganz ohne konkretere Angaben und ohne 

Kostenpläne). 

  

Es handelt sich bei diesem Programm um ein externes Angebot, auf das ich selbst keinen Einfluss 

habe, sondern Sie nur hinweisen möchte. 

Sollten Sie eine Idee haben ud sich gern zu dieser austauschen oder beraten lassen wollen, können 

Sie sich jederzeit bei mir melden. Ich unterstütze Sie gern! 

  

Mit vielen Grüßen 

Tilo Garlipp 

  

Hinweis: 

Der Zweck dieser E-Mail ist gemeinnützig. Es werden Ehrenamtliche, Vereine und Einrichtungen zu 



ihrem eigenen Nutzen und Vorteil auf Angebote und Aktivitäten sowie Förderungsmöglichkeiten der 

Partnerschaft für Demokratie Landkreis Börde aufmerksam gemacht. Diese E-Mail geht deshalb an 

Personen, Vereine und Einrichtungen, die in der Vergangenheit entweder bereits mit mir in Kontakt 

waren oder deren E-Mail-Adressen im Internet zur Kontaktaufnahme öffentlich zur Verfügung 

stehen. 

  

Sollten Sie zukünftig keine weiteren E-Mails mit Informationen zu Angeboten und Aktivitäten der 

Partnerschaft für Demokratie Landkreis Börde bekommen wollen, geben Sie mir bitte kurz Bescheid. 

Vielen Dank! 

 

--- 

Externe Koordinierungs- und Fachstelle 

- Beratung, Unterstützung und Begleitung von Projektideen - 

der Partnerschaft für Demokratie 

des Landkreises Börde 

  

Mail:garlipp@arbeitundleben.org 

Tel.:0391 / 6234976 

Fax:0391 / 6234980 

www.arbeitundleben.info 

www.facebook.com/arbeitundleben.sachsenanhalt 

  

ARBEIT UND LEBEN Bildungsvereinigung Sachsen-Anhalt e.V. 

Landesgeschäftsstelle 

Stresemannstraße 18/19 

39104 Magdeburg 

  

Sitz des Vereins:Magdeburg 

VR 10706 beim Amtsgericht Stendal 

Vorsitzender:Harald Kolbe 
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